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ſr Zehresrerſammnlung der Shabeſpearr

Geſellſchaft

S Weimar 23 April 1909
ahlreicher Beteiligung traten die Mitglieder dere ShateſpeareGe elſchaft im Saale der Armbruſt

Je Goſen haft zu ihrer diesjährigen Jahresverſammſgötz zuſammen Den eigentlichen Serſandiangen war eine
un e ung im Schillerhauſe vorangegangen in der der
alt e geſtellt und der Voranſchlag für das kom
be ahr aufgeſtellt wurde Die eigentliche Tagung er

Wete der Pr t der Gefellſchaft Regierungsrat
r Dr Brandl Weimar der die Erſchienenen rzlich
kommen hieß Nach der Erſtattung des Jahresberichts
t der Jntendant des Großh Hof und NationalTheaters

e annheim Dr Carl Hagemann den Feſtvortrag über
erſuche moderner Shakeſpeare Jnſzenie
ungen Der mit großer Spannung erwartete Vortrag
wegte ſich in folgenden Gedankengängen Sofern wir
gegenwartsdramen auf der Gegenwartsbühne dem altenNlieniſchen Rangtheater mit ſeinen beiden durch einen

Forhang voneinander geſchiedenen Teilen darzubieten
zaben unterſcheidet ſich die rin Aufgabe für unſere
ſentigen Theaterkünſtler im Prinzip nicht von den in früheren unſperieder erhobenen Anſprüchen Ganz anders
doch ſteht es mit den Darſtellungsproblemen für die nicht
itgenöſſiſchen Dramen Die Fräge ob die moderne Jllu
onsbühne auch Stücke der Vergangenheit ausführen kann
ind zwar mit voller Wirkung muß verneint werden Es
wird niemals glücken ein Werk des griechiſchen Altertums
zuf unſerer modernen Bühne auszuſchöpfen Selbſt Shake
peare wird ſeinen letzten äſthetiſchen und dramaturgiſchen
Unſprüchen nach auf der modernen Jlluſionsbühne nicht be
wungen eine unbeſtreitbare Tatſache die zu einer wich
gen Angelegenheit unſerer ganzen modernen Kultur ge
worden iſt Die reformatoriſchen Aufgaben am modernen
Theater gründen ſich auf zwei fundamentale Fragen 1 Wie
verbeſſern wir unſere alte Jlluſionsbühne für die Menge
unſerer Repertoireſtücke und 2 wie ſchaffen wir uns eine
Fdealbühne für die zeitgemäße Darſtellung der großen Werke
aller Zeiten und Völker und vor allem zur Denen
Shakeſpeares Die Jlluſionsbühne verlangt alſo Reformen
die Jdealbühne hingegen hätte eine ganz neue Schöpfung
darzuſtellen ein Kulturprodukt und eine Kulturtat zugleich
der große Theoretiker der Bühnendarſtellung Shakeſpeares
iſt Ludwig Tieck Er ſah als erſter das Ziel moderner Shake
ſpeareJnſzenierungen in der Rückkehr zu den primitiven
Anordnungen der altengliſchen Volksbühne Ende der acht
ziger Jahre ging man in München wieder auf Tiecks
Mahnungen zurück und konſtruierte die vielbeſprochene Re
formſzene die unter dem Namen Münchener Shake

ſpeare Bühne wohl verhältnismäßig bekannt gewor
den aber mit Recht nicht durchgedrungen iſt Daß bei der
dekorativen Durchbildung einer Shakeſpeare Bühne ſzeniſche
Symbole verlangt werden iſt richtig Nur irrten die Mün
chener wenn ſie dies dadurch zu leiſten glaubten daß ſie
Einzelheiten aus dem dekorativen Apparat der Jlluſions
bühne ſchlechthin herübernahmen um ihre dem engliſchen
Volkstheater entliehene primitive Szene damit aufzuputzen
Dies Verfahren erſcheint zum mindeſten als oberflächlich
und nichtsſagend Dieſe Art von ſzeniſchen Symboliſieren

iſt ohne jede tiefere Bedeutung ohne Ueberzeugungskraft
und deshalb unwirkſam Von einer irgendwie geſchloſſenen
künſtleriſchen Schöpfung von einer durchaus einheitlich ge
führten Neugeſtaltung der Schaubühne für einen beſtimmten
Zweck kann hier alſo keine Rede ſein Kein Wunder daß
dieſe Shakeſpeare Bühne dahin zurückgetan wurde wohin ſie
gehört nämlich ins Muſeum Die Münchener Bühne war
von vornherein ein Muſeumsſtück und damit iſt uns nicht
gedient Shakeſpeare lebt und Goethe und Schiller leben
auch Wir brauchen deshalb für ſie und ihre Werke eine
lebendige Bühne

Die erſten Verſuche nach dieſer Richtung machte
Max Reinhardt und zwar mit einer Jnſzenierungdes Wintermärchens Dieſe Fhr bemerkenswerte Kunſttat

des Berliner Deutſchen Theaters veranlaßte mich nun
einmal ohne jede Konzeſſion an die Jlluſionsbühne die letzten
Konſequenzen aus den bisherigen Verſuchen und unſeren
äſthetiſchen Erwägungen zu r und Shakeſpeares H a m
let in neuer dem eigentlichen Weſen des Dramas ganz
entſprechender Weiſe zu inſzenieren Das Werk ging am
19 Oktober 1907 im Mannheimer Hof und Nationaltheater
auf dieſe Art in Szene und erzielte einen unbeſtrittenen
künſtleriſchen Erfolg Hier galt es auch den letzten großen
Schritt zu wagen nämlich das Spiel unter freiem Himmel
die Terraſſen und Kirchhofsſzenen in den Ring der übrigen
auf dem jedesmal die Rückwand bildenden Gobelin hin ſtili
ſterten Jnterieurdarſtellungen einzubeziehen Der Bühnen
ſpielraum wird zu dieſem Zwecke links und rechts ſeitlich
durch zwei hintereinander geordnete mächtige kraftvoll auf
ſtrebende viereckige Pfeiler von drei Quadratmeter Grund
fläche begrenzt Dieſe Pfeiler Bleiben gleichſam als unver
rückbare ſzeniſche Symbole des Shakeſpeareſchen Dramas
überhaupt das ganze Stück hindurch beſtehen und nur die
hintere die ſogenannte Proſpéktwand wird durch verſchie
dene Vorhänge für die Zimmer und durch ſehr einfach ge
haltene vor einem Rundhorizont geſtellte zu größter Ein
fachheit hin ſtiliſierte Fronten für die landſchaftlichen und
architektoniſchen Erſcheinungen der freien Gegenden ausge
wechſelt Einige auf das Notwendigſte beſchränkte Möbel
arrangements ein paar ſchlanke Kandelaber Fahnenwimpel
und ſonſtige einfache Zierſtücke vervollſtändigen die Aus
ſtattung in den Sälen und Zimmern einige hochragende
ſtiliſierte Pappeln und die nötigen Grabſteine die Aus
ſtattung des Kirchhofs Bei alledem iſt für die Farbe der
typiſchen Dekorationselemente nach vielem Ausprobieren
ſchließlich eine graue Nuance gefunden worden die es in
überraſchender Weiſe zuläßt dieſe als ſeitliche Begrenzung
des Bühnenbildes dienenden beiden Pfeiler ſowie das
Treppen und Podeſtarrangement und den Bühnenboden
ſelbſt mit Hilfe des beſtimmten Lichtes gleichſam einzufärben
Es wird e tatſächlich mit Licht gemalt das Licht gibt
die alles vereinheitlichende Grundſtimmung Die Verwand
lungen nahmen nur ungefähr 30 Sekunden in Anſpruch Die
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erſten drei Akte wurden ohne Unterbrechung durchgeſpieltSie dauerten etwas länger als zwei Stunden re ich
auch nur die geringſte Ermüdung bei den Zuſchauern ein
geſtellt hätte Dann trat eine Erholungspauſe von einer
Viertelſtunde ein Nach 3 Stunden 30 Min war der ganze
ſo ziemlich ungeſtrichene Hamlet bewältigt Als nächſte
Stücke auf dieſer neuen Jdealbühne gingen dannHebbels Gyges und ſein Ring Shitrters
Don Carlos ünd Goethes Taſſo in Szene Bei

dieſen Gelegenheiten wurde für die ganz intimen Gemächer
eine andere Löſung ein neuer Boudoirtypus gefunden da
die ſeitliche Begrenzung durch die hohen Pfeiler ſich als zu
wuchtig erwieſen hatte Während alſo die Münchener das
herrſchende S der Jlluſionsbühne durch das des
altengliſchen Volkstheaters erſetzen wollten rechnen wir be
wußt mit der Tatſache daß wir aller Vorausſicht nach noch
ſehr lange in unſeren heutigen Theatergebäuden ſpielen
müſſen und fühlen uns deshalb geradezu gezwungen von
den grundlegenden Bedingungen der Jlluſionsbühne nicht
abzuweichen Wir verſuchen vielmehr den dramaturgiſchenund ſtiliſtiſchen Aufgaben der Shakeſpeareſchen Kunſt auf

andere Weiſe nachzukommen Shakeſpeare bietet in erſter
Linie Wortkunſt ſeine Stücke ſind mehr Hör
ſpiele als Schauſpiele Das weſentliche der Bühnen
kunſtleiſtung beſteht alſo darin die in der Blankversdiktion
ruhende Macht Kraft Fülle und Feinheit auf dem n
Wege eindringlichſt an den Kunſtfreund zu bringen Was
wir deshalb für unſere neue Art ſpzeniſcher rſtellung
brauchen ſind Künſtler mit verläßlicher Körperkultur und
vor allem Sprechen Stilkünſtler die keine andere Hilfe
brauchen als eine dige Sprechkunſt und die zug
hörige Ausdrucksfähigkeit ihrer Mienen und Glieder es
in allem wir brauchen Schauſpieler die als künſtleriſche
Perſönlichkeiten an ſich intereſſieren ſonſt feſſelt unſere neue
Bühne nicht das große Publikum Ob das überhaupt mög
lich ſein wird dieſe Frage möchte ich offen laſſen zumal es
uns ja in erſter Linie nicht um das Publikum zu tun iſt
deſſen alleiniger Diener zu ſein wir weder Pflicht noch Luſt
haben ſondern um die dramatiſche Kunſt als ſolche um
unſeren Shakeſpeare in deſſen Namen und unter deſſen
Stern wir hier wieder einmal zuſammengekommen ſind
Lebhafter Beifall
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Rusiand

Zu den französischen Attentatsgerüchten
Der ruſſiſche Sozialiſtenausſchuß von Nizza veröffent

licht eine Erklärung wonach ein Lockſpitzel an ruſſiſche Ge
noſſen in Nizza mit der Zumutung herangetreten wäre
einen Anſchlag auf Clemenceau auszuführen Die
Partei zeige dieſen Polizeiverſuch an Denn ſie werde keine
neue Azeffgeſchichte dulden die nur bezwecke r die ruſ
ſiſchen Sozialiſten Frankreichs Verfolgungen herbeizuführen

Keine Maifeier der franzöſiſchen Poſtangeſtellten
Die Telegraphenangeſtellten in Paris beſchloſſen in

einer Verſammlung am 1 Mai nicht zu feiern da die
Unterbrechung des Poſt und Telegraphenverkehrs eine zu
große Schädigung des Publikums bedeuten würde Doch
will die allgemeine Poſt und Telegraphen Vereinigung der
Arbeiterklaſſe ihre Dankbarkeit dadurch bezeugen daß ſie die
Veranſtaltungen der Mai Meetings durch Entſendung von
Rednern unterſtützt Schließlich wurde in einer Reſolution
abermals die Entlaſſung des Unterſtaatsſekretärs
Simyan gefordert als unerläßliche Bedingung für
einen regelmäßigen Dienſtbetrieb Ferner wird gemeldet
daß die Poſtleute die Mai Ausſtändigen mit Geldbe
trägen unterſtützen und mit den Gewerkſchaften zuſammen
gemeinſame Verſammlungen veranſtalten wollen Den
Generalräten die Simyan verteidigten drückten ſie ferner
ihre tiefe Verachtung aus

Zur Verduner Spionageangelegenheit
Ueber die der h Spionageangelegenheit in

Verdun bringt der Matin folgende Einzelheiten Der der
Spionage Verdächtige iſt franzöſiſcher Abſtam
mung hat ſich jedoch in Deutſchland naturaliſieren laſſen
Er iſt Generalagent des deutſchen Spionage
dienſtes mit dem Zentralſitz in Trier und hat in Paris
und zahlreichen anderen Städten Unteragenten darunter
beſonders viele Halbweltlerinnen Varists
ſängerinnen uſw denen es gelang ſich mit Offizieren
zu befreunden und von ihnen Erkundigungen über Feſtungs
werke einzuziehen Man fand bei Cornet eine Reihe wich
tiger Dokumente und Zeichnungen

Rußland und Perſten
Eine Zirkularnote der ruſſiſchen Regierung

Die ruſſiſche Regierung hat ſich wie aus Petersburg
gemeldet wird an die fremden Regierungen mit einer
Zirkulardepeſche folgenden gen ewandt

Vom Generalkonſulat in Aſerbaidſchan waren Mittei
lungen eingegangen daß in dem von den Truppen des
Schahs belagerten Täbris eine Hungersnot ausgebrochen
ſei und dem ruſſiſchen und anderen Konſulaten ſeitens
der durch Hunger zur Verzweiflung gebrachten Ortsbevöl
kerung ernſte Gefahr drohe Deshalb war der ruſſiſche
Geſchäftsträger in Teheran angewieſen worden dem Schah
u erklären daß die ruſſiſche Regierung falls die perſiſche
egierung nicht unverzüglich Maßregeln zur Sicherſtellung

der Proviantzufuhr für die Konſulate und die fremden Un
tertanen in Täbris ſich genötigt ſehen werde eine Mili
tärabteilung nach Täbris zu entſenden

Trotz des Verſprechens des Schahs den Kommandeuren
der perſiſchen Truppen Prinzen Ain ed Dauleh zu befehlen
Proviantzufuhr nach Täbris zuzulaſſen hat der Prinz die
Zufuhr nicht zugelaſſen und Konſulate wie Ausländer
verbleiben ſomit in ihrer gefährlichen Lage Angeſichts
dieſer Wendung der Dinge hat die ruſſiſche Regierung be
ſchloſſen die dem Schah angekündigte Maßregel auszu
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führen Einer ruſſiſchen Truppenabteikung iſt nunmehr
der Befehl gegeben worden u fchukfa nag äbris aus

zurücken Sobald in Täbris die Ordnung wieder eintritt
und Leben und Eigentum der Konfukatvertreter wie der
ruſſiſchen und fremden Untertanen außer Gefahr ſind wirddie brinn abberufen werden s

Castro contra Frankreich
Entgegen der allgemeinen Annahme daß der Expräſi

dent von Venezuela alsbald nach ſeiner unfreiwilligen Lan
dung in Europa den Verſuch machen würde über Columbia
in ſein Vaterland zurückzukehren hat ſich Caſtro nach Paris
begeben um dort Beſchwerde wegen der ungeſetzlichen Behandlung die er von ſeiten Frankreichs eruhe zu erheben

Paris 23 April Caſtro traf in Paris ein und legte
den Weg vom Bahnhofe zum Automobil auf die Schultern
zweier Freunde geſtützt zurück Er wird morgen dem Prä
ſidenten Fallières einen Proteſt gegen ſeine Ausweiſung aus
Martinique überſenden Jn einem Jnterview erklärte er
Venezuela werde zu ſpät einſehen daß die gegenwärtigen
Lenker ſeiner Politik die Annexion des Landes durch die
Vereinigten Staaten vorbereitet hätten

Caſtro betrachtet ſich als Kriegsgefangenen Frankreichs
denn er ſei gegen ſeinen Willen nach Europa zurückgebracht
worden obwohl er ſich kein Verbrechen gegen das gemeine
Recht und kein politiſches Vergehen habe zuſchulden kommen
laſſen Er verſicherte daß er nicht mehr Präſident von
Venezuela werden wolle Er habe überhaupt keinen politi
ſchen Ehrgeiz mehr und wolle fortan nur ſein Feld bebauen
wie Diocletian

Eine Einkommenſteuer in Amerika
Die Stimmung zugunſten einer Vermehrung der Re

gierungseinnahmen durch eine vom Bunde zu erhebende
Einkommenſteuer iſt jetzt wie aus Senatorenkreiſen
in Waſhington verlautet auch unter den republika
niſchen Mitgliedern des Senats im Wachſen Außer 32 De
mokraten ſind bereits zwölf republikaniſche Senatoren aus
dem Weſten dem Plane günſtig doch müßten für ihn um
die abſolute Mehrheit herzuſtellen noch drei weitere Stim
men gewonnen werden da der Senat 92 Mitglieder zählt
Kommt die Mehrheit zuſtande ſo iſt es möglich daß ſie ſich
die vom demokratiſchen Senator Bailey aus Texas einge
brachte Bill eventuell mit einigen Abänderungen zu eigen
macht Nach dieſem Vorſchlag ſollen alle Einkommen von
5000 Dol lars und darüber einer Steuer von 3 Prozent
von Bundes wegen unterworfen werden Die geſetzliche Be
ſtimmung würde wenn ſie zur Annahme gelangt einen Teil
des Tarifgeſetzes zu bilden haben
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Provinzial Nachrichten
Feuerwehr Automobilfahrzeuge

männer vermindert ſowie der Pferdebeſtand der Feuerwehr
um 7 Pferde vermindert Der Neubau ſoll auf dem öſtlich
an dem ehemaligen Schwieſau Krankenhauſe gelegenen Ge
lände an der Nachtweideſtraße und Hamburgerſtraße mit der
Front an der Nachtweideſtraße errichtet werden Die Ge
ſamtkoſten der Anlage werden auf 154 000 Mark veranſchlägt
Die Ausrüſtung der Wache mit Automobilen uſw erfordert

Mark aus dem Verkauf von 7 Pferden werden rund 7000
Mark gelöſt

Der größte Kahn auf der Elbe
Magdeburg 23 April Geſtern iſt mit der Beladung

Er trägt den Namen Meteor und wird mit 28000
Zentnern loſes Steinſalz im Hafen des Spedi
tions und Elbſchiffahrtskontors in Schönebeck beladen Die
Fahrt geht nach Hamburg Beſitzer iſt Schiffseigner Auguſt
Kunze in Aken

Witterungsbericht vom Brocken
23 April

Während in der Ebene der Frühling ſchon ſeit Wochen
ſeinen Einzug gehalten hat und ſämtliche Sträucher und
Bäume neue Triebe zeigen will es auf dem Brocken noch
immer nicht Frühling werden Die Witterung war am
21 d M höchſt unbeſtändig bald lichtete ſich der Nebel und
geſtattete reizvolle Blicke in die ſonnige Ebene bald gingen
Graupel und Schneeſchauer nieder Jn der Nacht zum Don
nerstag ging die Temperatur bis auf 2,2 Gr E hinab
und Donnerstag früh hatten wir hier oben eine großartige
Rauhreiflandſchaft zu verzeichnen Seit geſtern vormittag
iſt eine Beſſerung des Witterungscharakters eingetreten die
Temperatur ſtieg von 1,0 Grad bis auf 5,0 Grad Wärme
der Nebel verſchwand der Südoſtwind flaute ab dabei er
hielten die anweſenden Touriſten eine ziemlich günſtige
Fernſicht auf den Harz und einen großen Teil der nördlichen
und öſtlichen Ebene Abends waren die Lichter von Magde
burg Halberſtadt und den umliegenden Ortſchaften ſichtbar
Die Bahnſtrecke zwiſchen Schierke Brocken iſt ſchon nach
dreitägiger Arbeit vom Schnee freigelegt ſo daß zum
30 April der Sonderzug zur berühmten Walpurgisfeier auf
dem Brocken verkehren kann

Maurerſtreik

Coswig 22 April Die hieſigen Maurer ſtreiken weil
ihre Forderung den Mindeſtlohn auf 45 Pfg feſtzuſetzen anſtatt
40 Pfg nicht bewilligt wurde

Eugen Freund 60
grösstes Damen Kopfektions Haus Leipzigerstr 5

Magdeburg 22 April Für die Reuſtadt beſchloſſen die
Stadtverordneten betr den Neubau einer Feuerwache die
Ausrüſtung der Wache mit Automobilen und Einrichtung
einer Feuermeldeanlage Das Perſonal der Feuerwehr wird
zugleich um einen Brandmeiſter vermehrt und um 5 Feuer

94 030 Mark die neue Feuermeldeanlage 50 700 Mark die
Ausſtattung der neuen Wache 3200 Mark zuſammen 297 730

des zurzeit größten Kahns auf der Elbe begonnen worden
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Stiftung
Köwnigſee 23 April Der Fabrikbeſitzer Auguſt Riedeler

hat anläßlich ſeines 60 Geburtstages ſeinen Arbeitern in Garſitz
und Königſee 25 000 Mark überwieſen

Genehmigter Maiumzug

Jenga 22 April Der Maifeſtumzug der hieſigen Gewerk
ſchaften iſt wie im vorhergehenden Jahre auch diesmal behörd
licherſeits genehmigt worden

Neue Spuren zum Doppelmord in Leipzig
Der Mörder als Attentäter des Ueberfalles

in der Affäre Wagner
Das Gerücht in Hamburg ſeien neue Spuren von dem

Mörder des Friedrichſchen Ehepaares aufgedeckt worden und
ſogleich von der Staatsanwaltſchaft aufgenommen entſpricht
den Leipz N zufolge teilweiſe den Tatſachen Es
handelt ſich dabei um den Ueberfall auf Frau Wagner in
der Gottſchedſtraße in Leipzig 1907 den der Erpreſſer in
einem Erpreſſerbrief ausführlich ſchildert Woher ſo
fragte ſich die Unterſuchungsbehörde und beſonders der Ber
liner Kriminalkommiſſar Vonberg der dieſe neue Spux zu
erſt aufnahm und verfolgte woher hat der Brieſſchreiber
dieſe ſpezialiſterten Kenntniſſe Es gibt eigentlich nur eine
einzige dieſe Frage erſchöpfende Antwort

Er iſt ſelbſt der Täter
Intereſſe lag nun für ihn vor die Frau Wagner

zu ermorden Er ſelbſt regt ja dieſe Frage an und die
Staatsanwaltſchaft hat jetzt auch dieſe Frage geklärt

Es haben nämlich im Laufe der Unterſuchung eine
ganze Reihe hochwichtiger Einzelheiten herausgeſtellt aus
denen hervorgeht daß die Ehe der Wagner nicht ſo glücklichwar als es dem An re nach außen h hatte Der Ehe
mann Wagner unterhielt nämlich in der letzten Zeit vor
dem Ueberfall ein Verhältnis mit einer andern Frau und
ſcheint gewünſcht zu haben die Ehe trennen zu laſſen Frau
Wagner ſelbſt hatte natürlich gar kein Jntereſſe ſich ſcheiden
zu laſſen auch die Abenteuer ihres Gatten ſchienen ſie
nicht zu ſtören Herr Wagner war nun ſo leichtſinnig ob
wohl an eine Trennung ſeiner Ehe vorläufig nicht zu denken
war ſeiner neuen Geliebten die Ehe zu ver ſprechen
Ferner hatte er wenige Tage vor dem Ueberfall in der
Gottſchedſtraße ſein Teſtament zurückgenommen in dem ſeine
Ehefrau als Univerſalerbin eingeſetzt war und hatte dafür
ein neues Teſtament errichtet in dem er ſeine neue Ge
liebte zur Aniverſalerbin ernennt und ſeine
Ehefrau auf den Pflichtteil ſetzt Dieſe Ermitt
lungen führten zu dem Verdacht daß der Ehemann
Wagner dem Ueberfallauf ſeine Frau nichtganz fern ſtehen könne Es erfolgte daraufhin die
Verhaftung des Wagner unter dem Verdacht der
Anſtiftung dieſes Verbrechens Dieſe Verhaftung iſt bis
heute aufrechterhalten worden

Die Frau Wagner iſt inzwiſchen mehrfach eingehend
in Hamburg und in Halle vernommen worden Jm Jn
tereſſe der Unterſuchung lag es daß bisher nichts über dieſe
ganze Angelegenheit veröffentlicht wurde Auch gegen
wärtig werden in Hamburg intenſivere Recher
chen in der ganzen Affäre vorgenommen Zum Schluß
ſei noch eine wichtige Enthüllung mitgeteilt die im
Laufe der umfaſſenden Unterſuchung zutage trat Aus ver
ſchiedenen Briefſtellen in den Erpreſſerbriefen und aus aller
lei Begleitumſtänden kam man zu der Anfſicht daß der
Mörder Erpreſſer mit Homoſexuellen in Verbindung
ſtehe Daß paſſive Homoſexuelle die ſchlimmſten Erpreſſer
ſind iſt jedem Kriminaliſten weidlich bekannt Und es iſt
allen Fachleuten kein Geheimnis daß dieſe dem Abſchaum
der Menſchheit angehörenden d auch zu jedem
anderen ja zu den ſchlimmſten Kapitalverbrechen fähig ſind
Alſo lag pſychologiſch dem Schluß kein Hindernis im Wege
den Erpreſſer der Herren Weber den Mörder der Friedrich
ſchen Eheleute den Attentäter auf Frau Wagner und den
Berauber des Geldbriefträgers Rübner in einer Perſon
zu ſuchen Es kam alſo für die Unterſuchungsbehörde darauf
an die in Leipzig wohnhaften aktiven und paſſiven
Homoſexuellen feſtzuſtellen Dabei kam man auf die
Spur eines Herrn direkt im Geſchäftsbetriebe der Firma
J J Weber Vielleicht ſind hier die Wege zu ſuchen
auf denen möglicherweiſe die Kenntniſſe von allen polizei
lichen Maßnahmen die der Erpreſſer in ſeinen Briefen be
kundet dieſem zugefloſſen ſind Der in Frage kommende
Herr hat inzwiſchen Leipzig verlaſſen und befindet ſich in
einer Heilanſtalt Vielleicht bringen ſchon die nächſten Tage
weiteres Licht in die ganze Affäre Vorläufig hängt die
weitere Klärung von dem Ergebnis der Nachforſchungen in
Hamburg ab

Lützen 22 April Diebin Auf raffinierte Art hat
hier ein Dienſtmädchen die 16jährige Paula Hädicke aus Kam
burg welche ſich ſtellungslos bei einer hieſigen Familie aufhielt
mehrere Betrügereien verübt Das Mädchen hatte am 14 und
15 d M bei verſchiedenen hieſigen Geſchäftsleuten auf den Namen
von bekannten Perſonen Waren und zwar ein Jackett einen
Sportrock 15 Stück Schürzen einen Strohhut und ein paar ſchwarze
Stiefel im Geſamtwerte von zirka 95 Mark erſchwindelt Die
jugendliche Schwindlerin wurde nach den ſofort angeſtellten Er
mittelungen in Leipzig wo ſie in Stellung getreten war ver
haftet und in das hieſige Polizeigefängnis überführt Sämtliche
Sachen wurden noch vorgefunden ſo daß den Geſchäftsleuten kein
großer Schaden entſtanden iſt Bei der neuen Dienſtherrſchaft hatte
das Mädchen trotzdem es erſt zwei Tage in Stellung war auch
einen größeren Geldbetrag geſtohlen

2 Zeitz 22 April Todesſturz in die Egge
Der auf Rittergut Braunshain in Dienſten ſtehende Guido
Rohland wurde bei der Feldarbeit von Krämpfen befallen
und ſtürzte in die Zähne der Egge die tief in den Hals ein
drangen und ſo den Tod des Verunglückten herbeiführten
Eine zahlreiche unverſorgte Familie beweint den Tod des
Ernährers

Wenzendorf 22 April Ein Kalb mit zwei aus
gewachfenen Köpfen kam am Dienstag im Stalle des
Herrn Gutsbeſitzers Löwe hier zur Welt Das Tier war völlig

lebensfähig blökte aus beiden Mäulern und zeigte auch aus
jedem derſelben die Zunge Die Mißgeburt wurde alsbald ge
tötet

S Leimbach 20 April Verſagte Genehmi
gung ier beabſichtigte man die Errichtung einerſladtiſchen parkaſſe doch iſt vom Oberpräſidenten die Ge

nehmigung verſagt

Helbra 23 April Bau von Rentenwohn
häuſern Die Landbank Berlin hat bekanntlich die
beiden Rittergüter Kloſtermansfeld und Benndorf gekauft
und beabſichtigt auch in Helbraer Flur am Bahnhof Mans
feld Rentenwohnhäuſer zu erbauen Straßen anzulegen uſw
Die Gemeindevertretung beſchloß wie bei anderen Anſiede
lungen beiſpielsweiſe wie bei den von der Gewerkſchaft ſ Z
zwiſchen der Kochhütte und dem Brandauſchen Hauſe beab
ſichtigten der Landbank zur Pflicht zu machen die Straßen
12 Meter breit anzulegen den Fußſteig mit Moſaik auf 2
Meter und den Fahrdamm mit Schlacken 2 Sorte zu
pflaſtern für Be und Entwäſſerung ſelbſt zu ſorgen die
Straßen mit elektriſchem Licht oder Gas zu beleuchten und
für Armenpflege einen Pauſchalſatz von 12,50 Mark pro
Kopf und für eine eventuelle Erweiterung des Begräbnis
platzes 5 Mark pro Kopf zu zahlen

Aſchersleben 22 April Der Turmbau der
reformierten Kirche iſt jetzt in Angriff genommen
worden Die Kirche wird gleichzeitig ein neues Portal er
halten Der vom ſtädtiſchen Baumeiſter Heckner gelieferte
Bauentwurf der den hiſtoriſchen Charakter des Kloſter
ebäudes vollſtändig wahrt erfreut ſich allgemeiner Zunun der geſamten Bürgerſchaft Beſondere Anter
tützungen wurden der Gemeinde ſeither durch den Grafen

Douglas re Mitglied der Kirchengemeinde Ehren
bürger unſerer Stadt und Landtagsabgeordneter des Wahl
kreiſes zuteil Es beſteht die Hoffnung den Bau bis zu
dem im Juli bevorſtehenden Calvinjubiläum das die
Kirchengemeinde feſtlich begehen wird durchzuführen

2 Aſchersleben 23 April Eingebrochen wurde
in das hieſige Bahnhofsgebäude wo die Spitzbuben den
Stand des Bahnhofbuchhändlers mittels eines Stemmeiſens
öffneten und Bücher und Zeitſchriften im Werte von 43
Mark entwendeten

Sondershauſen 23 April Beim Fußball
ſpiel fiel plötzlich der Seminariſt Garthof Sohn des
Lehrers Garthof um und war ſofort tot Ein Herzſchlag
hatte ſeinem Leben ein Ziel geſetzt

t Mansfeld 22 April Vom Elektrizitätswerk
Nachdem in der letzten Gemeindevertreterſitzung der Gemeinde
Kloſtermansfeld beſchloſſen wurde elektriſche Straßenbeleuchtung
einzuführen und ein gleicher Beſchluß kurz zuvor auch ſeitens der
Gemeinde Großörner Molmeck gefaßt worden iſt ſind nunmehr faſt
ſämtliche Orte des Mansfelder Gebirgskreiſes die in nächſter Nähe
der Bahn liegen an die Zentrale Bahnhof Mansfeld angeſchloſſen
Auch die Straßenbeleuchtung des Ortes Siersleben wird in
kürzeſter Friſt fertiggeſtellt ſein Es ſteht zu erwarten daß nun
auch die Grunddörfer über kurz oder lang dieſem Beiſpiel folgen
werden um auch ihren Einwohnern eine gute und billige Straßen
beleuchtung zu verſchaffen

Nordhauſen 23 April Landgerichtsdirektor
Geheimrat Lindenberg hat zum 1 Juli 1909 ſeine
Penſionierung beantragt

Stangerode 23 April Trinkwaſſer für
Aſchersleben will man in der hieſigen Gegend er
ſchließen Wenn ſich genügend Waſſer vorfindet ſo könnte
dieſes ohne beſonderen Koſtenaufwand bis zur Stadt ge
leitet werden Vorausſetzung für dieſes Projekt iſt die
Einigung der Stadt mit den betreffenden Gemeinden

Burg bei Magdeburg 23 April Von einem See
löwen angefallen wurde während der Vorſtellung des
hier gaſtierenden Zirkus Charles der Direktor Charles Dieſer
führte eine Anzahl dreſſierter Seelöwen vor wobei er von dem
größten derſelben angefallen und erheblich am rechten Oberſchenkel
verletzt wurde

S Schmalkalden 23 April Nichtswürdiger Buben
ſt re i ch Jm Februar wurde von ruchloſer Hand das Abfluß
rohr des dem Fiſchhändler Heß hier gehörigen Teiches geöffnet
ſo daß alles Waſſer unter der Eisdecke abfloß und ſämtliche in
dem Teich befindlichen Fiſche erfroren Als der Fiſchhändler die
eingebrochene Eisdecke entfernte fand er ca 250 verendete Fiſche
größtenteils Karpfen und Forellen auf dem Grunde des Teiches
liegen Der Beſitzer erlitt einen Schaden von über 400 Mark

Tannroda 22 April Auf dem hieſigen
alten Friedhofe wurden in einer der letzten Nächte
46 Grabdenkmäler von ruchloſen Händen zertrümmert Leider
ſind die Schandbuben bisher noch nicht ermittelt

Apolda 23 April Verheerender Brand
Jm benachbarten Stobra ſind in der letzten Nacht fünf
Scheunen und vier Stallungen niedergebrannt

f Jena 23 April Dr Gänge Jm Alter von
77 Jahren ſtarb der Pripatdozent an unſerer Univerſität Dr Chrriſt
Gänge Dr Gänge der aus dem Apothekerſtande hervorge
gangen war hat dem Lehrkörper der Jenenſer Hochſchule ſeit
31 Jahren angehört Sein Spezialgebiet waren Mikrofkopie
Spektralanalyſe und gerichtliche Chemie

1 Koburg 22 April Auffindung alterWandgemälde Jm Fürſtenbau auf der Feſte wurden
jetzt Verſchalungen und Plafonds entdeckt auf denen ſich
Malereien befinden die man früher übertüncht hatte

Raſtenberg Buttſtädt 23 April Die Schule
des Leipziger Erpreſſers Eine in Finneck woh
nende Hausbeſitzerin die als wohlhabend bekannt iſt erhielt
vor einigen Tagen einen anonymen Drohbrief worin dieſe
aufgefordert wurde bis zu einem beſtimmten Zeitpunkt den
Betrag von 300 Mark an einem näher bezeichneten Orte
niederzulegen widrigenfalls das Haus in die Luft geſprengt
werden ſollte Der Brief wurde der Polizei übergeben und
das Haus polizeilich bewacht

Leipzig 23 April Ein Opfer exploſiver
Gaſe Jn der Kaſerne des 106 Jnfanterieregiments
wollte geſtern der 42 Jahre alte Kaſernenwärter Richard
Günther die Verſtopfung einer Grube beſeitigen Der Be
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Umgehung der kaiſerlichen Verordnung dienen

amte leuchtete mit einem Licht in die Grube als plötzlich d
dort angeſammelten Gaſe explodierten und Günther ſevr
verbrannten Der Unglückliche wurde ſofort nach t
zarett überführt wo er ſeinen Verletzungen erlag W

O Chemnitz 21 April Gräßlicher Selzmord Heute vormittag übergoß ein in der Zwicau
ſtraße in Stellung befindliches Dienſtmädchen ſeine m
Kleidung mit Petroleum und zündete ſie an Die Bra e
wunden welche die Unglückliche erlitten hat ſind ſo ſchw
daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird re

f Jüterbog 22 April An den Folgen einer Blu
vergiftung ſtarb geſtern im Vorort Neumarkt die 7ijähn
verwitwete Frau N Die Verſtorbene die noch kerngeſund
rüſtig war hatte vor zehn Tagen Roſenſtöcke ausgewintert und
ſich dabei eine unbedeutende Handverletzung zugezogen Sie ſchenkt
dieſer Verletzung keine Bedeutung erſt als Schmerzen ihre Auf
merkſamkeit auf die Stelle lenkten zog ſie ärztliche Hilfe zu Rat
die aber zu ſpät kam
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Strafkammer
Halle 23 April

Heilmittel oder Stärkungsmittel
Schon wiederholt haben wir über Streitfälle de

richtet in denen hieſige Drogiſten den Verkauf ge
wiſſer Mittel die nach Anſicht der Apotheker als Heil
mittel anzuſehen ſind und daher nur durch ſie verkauft
werden dürften auch für ſich ſelbſt in Anſpruch nehmen da
die fraglichen Mittel nicht ausſchließlich Heilmittel ſeien
ſondern daneben oder ſogar vorzugsweiſe als Stärkungs
mittel gebraucht würden Bei manchen Mitteln wie z V
Lebertranemulſionen haben die hieſigen Gerichte der Auf
faſſung der Drogiſten Recht gegeben bei anderen Unrecht

Auch in einer kürzlichen Strafkammerverhandlung kam
wieder ein ähnlicher Streit zum Austrag und zwar zu
ungunſten des Drogiſten Gelegentlich einer Re
viſion im Dezember v J waren bei einem hieſigen Drogen
händler eine Augenwaſſereſſenz flüſſiger Opodeldok blauer
und ruſſiſcher Spiritus durch den Reviſor als Heilmittel
deren Verkauf durch die kaiſerliche Verordnung nur den
Apotheken vorbehalten ſei beanſtandet worden Gegen eine
Strafverfügung über 9 Mark hatte der Drogiſt zunächſt beim
Schöffengericht und dann bei der Strafkammer Einſpruch
erhoben vor beiden Jnſtanzen aber vergeblich Zur Recht
fertigung ſeines Standpunktes machte er wie üblich geltend
die beanſtandeten Mittel ſeien nicht aus
ſchließlich Heilmittel ſondern ſie ſolltenhauptſächlich als Stärkungs mittel dienen
Die Augenwaſſereſſenz zum Einreiben der Augenlider und
Stärkung der Sehkraft die übrigen Mittel zum Einreiben
und Stärken der Muskeln beſonders bei Sportsleuten
Radlern u a Auf den Etiketts ſtehe extra es handle ſich
um Stärkungs nicht um Heilmittel

Drei Sach verſtändige ein Apotheker der Kreis
arzt ein Profeſſor waren der Anſicht daß es ſich in den vor
liegenden Fällen um Heilmittel im Sinne der kaiſer
lichen Verordnung handle Wenn jemand Augen oder
Muskeln mit ihnen einreibe ſo deute das ſchon auf einen
anormalen krankhaften Zuſtand den er durch die Anwen
dung dieſer Mittel beſeitigen und heilen wolle Die Bezeich
nung von Heilmitteln als Stärkungsmittel ſolle oft nur zur

Auf Grund
dieſer Gutachten verwarf die Strafkammer wie ſchon vor
her das Schöffengericht den Einſpruch des Drogenhändlers
und beſtätigte die Strafverfügung

Zur Beleuchtung von Automobilen
Der Automobilfahrer J war von Halle a S durch

Schkeuditz gefahren ohne am Abend die Nummer am
hinteren Teile des Automobils beleuchtet zu haben wie es
die in Betracht kommende Oberpräſidialpolizeiverordnung
vorſchreibt J betonte als er aus Halle a S fortgefahren
und in Leipzig angekommen ſei habe die Lampe am Auto
mobil gebrannt Ein Polizeibeamter aus Schkeuditz er
klärte jedoch zur kritiſchen Zeit habe keine Lampe am
Automobil gebrannt Die Strafkammer verurteilte aber
J in Uebereinſtimmung mit dem Schöffengericht zu einer
Geldſtrafe und betonte auf alle Fälle ſei die Nummer am
hinteren Teile des Automobils mangelhaft beleuchtet ge
weſen J müſſe dafür verantwortlich gemacht werden
Gegen ſeine Verurteilung legte J Reviſion beim Kammer
gericht ein und ſtellte in Abrede ſich ſtrafbar gemacht zu
haben Es treffe ihn kein Verſchulden völlig zuver
läſſige Lampen gebe es noch nicht Die Licht
ſtärke der Acetylenlampen ſchwanke oft ganz erheblich Das
Kammergericht hob auch die Vorentſcheidung auf und wies
die Sache zur anderweiten Verhandlung und Entſcheidung
an die Strafkammer zurück indem u a ausgeführt wurde
ohne ein Verſchulden könne der Angeklagte nicht verurteilt
werden es fehle aber an einer Feſtſtellung daß J ein Ver
ſchulden treffe

W

Ein Wunderheiler vor Gericht
Telegraph Bericht

S u H Schweidnitz 23 April
Der wegen ſeiner erfolgreichen Diphtheritiskuren weit über

die Grenzen Schleſiens und Deutſchlands hinaus bekannte Heil
kundige Rieger der 28 Jahre lang ſeine Praxis mit wunder
baren Erfolgen betrieb wurde heute von der Schweidnitzer Straf
kammer zu ſechs Wochen Gefängnis verurteilt Er ſtand
unter der Anſchuldigung durch Außerachtlaſſung der notwendigen
Vorſicht den Tod des 7jährigen Kindes des Arbeiters Ruſe aus
Pulsnitz verurſacht zu haben Jn derſelben Familie hatte Rieger
ein Mädchen das an Diphtheritis ſehr ſchwer erkrankt und
von den Aerzten aufgegeben worden war mit Erfolg geheilt
Rieger ſtellte heute den Antrag in der Verhandlung ein medi

für die
Frühjahrs Saison

habe in grosser Auswahl jedem
Geschmack und jeder Figur Rech
nung tragend vom einfachsten bis
zu dem elegantesten Genre am Lager
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einzufordern darüber ob das Kind auch f der Mitte der Verſammlung nahegelegt wurde den zweiten
wenn e Wehen u Jate e worden

Dieſer Antrag wurde or einigen Jahren er
St Petersburg der deutſche Botſchafter und ſein

t

Diphtheritis
ruſſiſchen Kaiſers behandelt wurde und ſtarb reiſte
Wunſch des deutſchen Kaiſers wie wenigſtens Rieger

nach St Petersburg und heilte den Votſchafter Noch
vor wenigen Wochen ſoll Rieger das Kind eines öſterreichiſchen
Großinduſtriellen das an Diphtheritis ſchwer erkrankt war vom
ſicheren Tode errettet haben Das Mittel will ſich Rieger ſelbſt
bereiten es ſoll in einer Flüſſigkeit beſtehen mit der er den Hals
der Kranken einpinſelt Angeblich ſind ihm für die Angabe der
Zuſammenfetzung des Mittels ſchon große Summen geboten
worden Rieger will auch ſ Zt unter Virchow in Berlin
in einem Krankenhauſe mehrere Kranke geheilt haben Aus
dieſem Anlaß ſoll der deutſche Kaiſer auf Rieger aufmerk
ſam gemacht worden ſein und die Petersburger Reiſe reſultieren
Trotz dieſer Wunderkuren hielt der Gerichtshof in dem zur An
lage ſtehenden Fall grobe Fahrläſſigkeit für vor
liegend und erkannte auf die obige Strafe

J S Tritt durch Unterlaſſung der bergbehördlichen Anmeldung
eines auf Erſatz durch Vergſchaden gerichteten Anſpruchs Ver
jährung ein wenn während dieſer Jeit Klage vor den ordent
lichen Gerichten erhoben iſt

Dieſe Frage verneint das Reichsgericht unter Bezugnahme
auf das Anhaltiſche Berggeſetz Die Klägerin eine
offene Handelsgeſellſchaft zu Leopold shall hatte gegen den
Anhaltiſchen Landesfiskus Klage auf Entſchädigung
für an Wohnhäufern und Nebengebäuden eingetretenen Schäden
erhoben die auf Erdbewegungen und Bodenſenkungen infolge des
von dem beklagten Fiskus zu Leopoldshall betriebenen Sal z
bergbaues eingetreten waren Dieſe Erdbewegungen waren
1900 in Erſcheinung getreten und hatten auch nach dem 30 April
1903 mit zunehmender Heftigkeit fortgedauert Der Schadens
erſatzanſpruch der Klägerin bezifferte ſich auf 500 000 Mark Der
Hauptgegeneinwand des Beklagten betraf die Verjährung welche
Einrede ſich auf S 140 des Anhaltiſchen Berggeſetzes ſtützte wo
ſelbſt beſtimmt iſt daß die Anſprüche aus Bergſchäden von Be
ſchädigten innerhalb drei Jahren bei der Oberbergbehörde durch
ſchriftliche Eingabe geltend gemacht werden müſſen Dies hatte
die Klägerin aber nicht getan ſondern innerhalb der drei
jährigen Friſt die jetzige Klage anhängig ge
m a

Nachdem erſt das Landgericht die Klageanträge für ger ech t
fertigt anerkannt hatte entſchied auch das Oberlandes
gericht Raumburg zugunſten der Klägerin indem es die
Berufung des Beklagten mit der Maßgabe zurückwies daß der
Anſpruch dem Grunde nach für gerechtfertigt zu gelten habe

Die vom Anhaltiſchen Landesfiskus gegen das Arteil des

Oberlandesgerichts Naumburg beim Reichsgericht ein
gelegte Reviſion wurde zurückgewieſen

Vermischtes

Dummejungenſtreiche am Telephon
Ein talentvoller Burſche talentvoll nämlich bei der Ver

übung von Unfug iſt geſtern im Reichstag gefaßt und un
ſchädlich gemacht worden Seit längerer Zeit bereits wurde das
Reichstagstelephon zu allerhand ſchlechten Scherzen benutzt ohne
daß es gelungen wollte deren Urheber zu entdecken Einmal
klingelte dieſer die Frau eines Journaliſten an und antwortete
als ſie ſich meldete Hier Leichenſchauhaus wodurch er der
Dame einen furchtbaren Schrecken einjagte da ſie natürlich glaubte
daß ihrem Manne ein Unglück zugeſtoßen ſei Vor den Oſter
ferien ſchon hatte eines Tages die Feuerwehr vor dem Reichstage
anrücken müſſen Die Mannſchaften wollten die Treppen des
Parlaments ſtürmen Von der Parlamentstribüne aus war
Feuer auf der Journaliſtentribüne gemeldet worden Bald

ſtellte ſich heraus daß es ſich um einen groben Unfug eines der
vielen im Vorraum zur Journaliſtentribüne wartenden Zeitungs
jungen handeln mußte Die Nachforſchungen blieben aber zunächſt
ohne Erfolg Jn den letzten Tagen wurde dann die Feuerwehr
nach dem Abgeordnetenhauſe alarmiert ferner wurden der Reichs
tagswirtſchaft 125 Flaſchen Sekt eine Anmenge Blumen uſw auf
Beſtellung zugeſchickt Geſtern endlich gelang es nach einem
heftigen Streit zweier Zeitungsjungen des jugendlichen Täters
der m Zorn von ſeinem Kollegen verraten wurde habhaft zu
werden

Bevor er endgültig aus dem Reichstag verbannt wurde ge
ſtand er noch folgenden niedlichen Streich Vor einigen Tagen
habe er vom Reichstag aus den Oberbürgermeiſter
Kirſchner im Rathaus antelephoniert Es entwickelte ſich
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folgendes Geſpräch

Hier Sekretär des Oberbürgermeiſters Kirſchner
Hier Fürſt Bülow

Der Sekretär ſtürzt nach ſeinem Herrn
Hier Oberbürgermeiſter Kirſchner perſönlich
Hier Fürſt Bülow
Durchlaucht ich ſtehe zu Dienſten
Herr e ich wollte mich mal nach Jhrem

er ADer vielverſprechende Burſche der ſich wegen ſeiner Taten
zu verantworten haben wird iſt erſt 13 Jahre alt er ver

Laufjungendienſte in einem parlamentariſchen Bureau

Tragiſcher Tod Jn der geſtrigen Sitzung der Berliner
dgetammer z Kommerzienrat Emil Salomon

a einem Schlaganfakl erlegen Kommerzienrat
mon hatte gerade ein Gutachten abgegeben als ihm aus

nete

noch
ſah

Rur noch 6 Tage
jetzt nur 75 bis
farbig

Während der Sekretär von den Leib

alten Geſchäftsräumen Gr Ulrichſtr 15 15

Teil ſeiner Ausführungen fallen zu laſſen Er erwidertedarauf Jch lege auf dieſen e re Teil
meines Gutachtens großen Wert Kaum hatte
er dieſe Worte geſprochen da ſank er auf ſeinen Sitz zurück
Sein Tod iſt infolge Herzſchlags eingetreten Die Sitzung
wurde ſofort geſchloſſen Der Tote wurde von Mitgliedern
der Handelskammer aus dem Saale getragen Kommer
zienrat Salomon hat ein Alter von 65 Jahren erreicht

Reue Erpreſſergeſchichte Eine Privatiere in Berlin be
kam kürzlich einen Brief in dem ſie aufgefordert wurde an
einem beſtimmten Tage und Orte aus einem Stadtbahnzuge
ein Kuvert mit 500 Mk herauszuwerfen falls ſie ſich nicht der
Gefahr ausſetzen wolle er mordet zu werden Unter
ſchrieben war der Brief Die ſchwarze Hand Die
Dame bengchrichtigte die Kriminalpolizei die auch ſcheinbar
auf das Erſuchen des Verbrechers einging und einen Brief
an der bezeichneten Stelle aus dem Zuge werfen ließ Sie
erwiſchte dabei einen e rig Menſchen als den
Schreiber des Erpreſſerbriefes Bei ſeiner Verhaftung gab
er Revolverſchüſſe nach allen Seiten ab und konnte
erſt überwältigt werden als er ſelbſt durch drei Schüſſe
unſchäd lich gemacht worden war

Verſchmähte Liebe Ein blutiges Drama hat ſich in
Berlin in einer Gaſtwirtſchaft in der Rigaerſtraße 27 abge
ſpielt und zwei Menſchen als Opfer gefordert Der achtund
zwanzigjährige Hausdiener Weiß erſchoß die 34 Jahre alte
Frau des Oekonomen Platt und tötete ſich dann ſelbſt durch
einen Schuß in die Schläfe Verſchmähte Liebe und die Wei
gerung der Frau ſich von ihrem Mann loszuſagen ſind das
Motiv der Tat

Feuer im Sachſenwald Ein gewaltiger Waldbrand hat im
Sachſenwalde hundert Morgen Nutzholz und Tannenbeſtand
vernichtet Feuerwehren aus der ganzen Umgegend waren zum
Löſchen herbeigeeilt Der Brand iſt durch Anvorſichtigkeit von
Forſtarbeitern die zum Erwärmen ihrer Frühſtücksgetränke ein
Feuer angemacht hatten entſtanden

Falſchmünzer Wegen Fälſchung öſterreichiſcher Fünfzig
kronennoten wurde geſtern in Wien der Arzt Hoſchek und
eine Frau v Kurz Tochter eines Sektionschefs verhaftet

Exploſion Jn dem Städtchen Bansrod bei Gent
hat ſich geſtern in der Zuckerfabrik eine Gasexploſion er
eignet durch welche die Fabrikgebäude in Brand gerieten
Ungefähr 15 Arbeiter kamen in den Flammen um Die Ge
ſamtzahl der Toten und Verwundeten ſteht noch nicht feſt

Neapolitaniſche Leichenräuber Durch eine anonyme An
zeige wurden die Behörden in Neapel auf die troſtloſen Zu
ſtände aufmerkſam gemacht die in der Verwaltung des dor
tigen Friedhofes herrſchten Es wurde ſofort eine Unter
ſuchung eingeleitet die unglaubliche Dinge zutage förderte Die
Kuſtoden trieben einen ſchwunghaften Handel mit den Ge
wändern und Kleidungsſtücken der Leichen und gruben
nachts die Toten aus den Gräbern heraus Sie reſpektier
ten die Begräbniſſe nur dann wenn ſie von den Angehörigen
gut bezahlt wurden Jn einem Sarge ſo berichten die nea
politaniſchen Blätter fand man ſogar ſtatt einer
Leiche einen Kalbskopf Die Bevölkerung iſt über
dieſe Entdeckung aufs Höchſte entrüſtet

Erdbeben Jn Liſſabon wurde ein heftiger
Erdſtoß verſpürt Das Parlament beendete ſofort die
Sitzung Viele Häuſer weiſen leichte Veſchädigungen auf
ebenſo fanden verſchiedene Gasexploſionen ſtatt wobei eine
Anzahl Perſonen verletzt wurde

Madrid 24 April Die Erderſchütterungen welche hier
geſtern große Panik hervorriefen ſcheinen nach aus vielen
Städten vorliegenden Nachrichten in ganz Spanien verſpürt
worden zu ſein

äeeeeSportnachrichten
Radſport

Weltmeiſtertag So wurde der letzte Sonntag in München
der die Könige des Zements an den Start geführt hatte treffend
bezeichnet Der Weltmeiſter Fritz Ryſer gewann als Erſter das
10 Km Rennen hinter Motorſchrittmachern Jhm folgte als
Zweiter Fritz Theile vor dem Weltmeiſter Robl Beide Sieger
fahren Brennabor Aus dem Tandemfahren gingen PeterKudela
auf Brennabor als Sieger hervor

Athletik
RingkampfErgebnis Am Montag abend ging die inter

nationale Ringkampfkonkurrenz im Zirkus Sarraſani in Dres
den zu Ende Bei der Preisverteilung erhielt DeriazSchweiz
den 1 Preis 1200 Mk Miesbach den 2 Preis 800 Mk Pey
rouſe den 3 600 Mk und Tom Jackſon den 4 400 Mk

ß Einen internationalen Armee Gepäck Marſch und nationale
leichtathletiſche Wettkämpfe veranſtalteten am letzten Sonntag der
Dresdener Fußballklub 1893 Die Teilnehmer am
Wettmarſch der über eine Strecke von 30 Kilometern ſtattfand

waren vorſchriftsmäßig mit ca 62 Pfund ſchwerem kriegsmäßigem
Gepäck einſchließlich Seitengewehr und Gewehr belaſtet Die Teil
nehmer am Marſche waren beliebig gekleidet einige von ihnen
trugen unter Berückſichtigung der ziemlichen Wärme und der zu
erwartenden Strapazen nur das Notwendigſte auf dem Leibe Die
Soldaten erſchienen in Uniform mit Waffenrock und Mütze die
Jäger mit dem Tſchako Nachdem die Geher ſämtlich numeriert
und aufgeſtellt waren begann um 12 Uhr der Abmarſch Mehrere
Automobile und Sanitäter begleiteten den Trupp Als Erſter
traf der nie beſiegte Emmerich Rath aus Prag in 4 Stunden
1126 Min am Ziel ein ihm folgte Arthur Dresden in 4,21
Soldat Paul vom Schützenregiment Nr 108 in 4,30 Unteroffizier
Krüger vom Grenadierregiment Nr 100 in 4,3024 Gefreiter

ſpaden S Wilhelm Talſtr 40

vorgeſchriebenen Zeit folgten noch weitere 33 Teilnehmer darunter
zwei Mitglieder des veranſtaltenden Vereins auf dem 12 und 13
Platze Die Beteiligten langten faſt durchweg in guter Verfaſſung
und zum Teil in recht humorvoller Stimmung am Ziele an Nur
etwa 12 Teilnehmer litten unter der Hitze ſo ſtark daß ſie unter
wegs die Beteiligung aufgaben und in nachfahrenden Krümper
wagen aufgenommen werden mußten Das Ergebnis des Wett
marſches iſt inſofern intereſſant und lehrreich als aus ihm deutlich
hervorgeht daß die Soldaten zwar nicht die beiden erſten von
hervorragenden Sportsleuten belegten Plätze errangen aber doch
ganz bedeutende Leiſtungen erzielten Rath Prag erhielt den
Ehrenwanderpreis des Geh Kommerzienrats Lingner und
Arth ur Dresden den Ehrenpreis des Vereins TurnluſtDresden
während die übrigen Sieger je mit einem goldenen Schildchen
ausgezeichnet wurden Außerdem erhielt Soldat Seiger deſſen
Füße am wenigſten gelitten hatten eine Prämie der Schuhfabrik
Hammer

Die nationalen leichtathletiſchen Wettkämpfe desſelben Vereins
hatten ein zahlreiches ſchauluſtiges Publikum auf dem Sportplatze
an der Windmühlenſtraße verſammelt Jm 800 MeterVorgabe
laufen ſiegte MockelDresdenſia in 2,1054 Min im 100 Meter
Mallaufen Rau Berlin in 1136 Sek im Speerwerfen Popp
Berlin mit 44,40 Meter Das Reſultat des 1500 Meter Mal
laufens wurde mit beſonderem Jntereſſe wegen der Beteiligung
des bekannten amerikaniſchen Leichtathleten Lightbody er
wartet Er wurde Erſter in 4,26 Min Zweiter König Frank
furt a M in 4 Min 27,4 Sek Dritter Uhlig Dresden in
4 Min 29,4 Sek Jm Kugelſtoßen ſiegte Brand Dresdenſia
mit 9,48 Meter im Dreikampf erhielten Popp Berlin 12 und
Gerti Berlin 10 Punkte Jm 500 Meter Mallaufen war Erſter
Frithjoff Berlin in 1 Min 14 Sek Jm Dreiſprung er
zielte Gerti das beſte Reſultat mit 13,21 Meter Jm Stafetten
laufen ſiegte die Stafette des S C 95,//96 Berlin in 5 Min 39 Sek
An die Sieger gelangten mehrere Ehrenpreiſe und ferner Diplome
mit Widmung zur Verteilung

Waſſerſport
Das nationale Wettſchwimmen in Nordhauſen brachte folgende

Hauptergebniſſe Jn der langen Strecke gewann überraſchend
Werny Halberſtadt im Luftſchwimmen ſiegte Thiede
Mühlhauſen die Staffette fiel an Hellas Magdeburg

Standesamts Nachrichten
Halle Nord 23 April 1909

Aufgeboten Der Maler Paul Rennert u Berta Baldewein
Talſtr 26a

Eheſchließung Der Buchhalter Hermann Römer Hafenſtr 44
u Martha Härtel Leſſingſtr 15

Geboren Dem Geſchirrführer Jakob Schröder S Otto Saal
werderſtr 16 Dem Eiſenhobler Friedrich Burghardt T Jlſe
Gabelsbergerſtr 10 Dem Tierzuchtinſpektor Theodor Vielhauer
S Wolfgang Schillerſtr 58 Dem Geſchirrführer Karl Wieſner
S Karl Gr Goſenſtr 11 Dem Plantagenbeſitzer Wilhelm Rund

Dem Geſtütwärter Friedrich
Hammer S Heinz Cröllwitzerſtr 3 Dem Königl Regierungsrat
Max Alter aus Wiesbaden S Hans UAlrich Lafontaineſtr 25
Dem Dachdeckermeiſter Julius Hein S Erich Gr Wallſtr 28

Halle Süd 23 April 1909

Anna Pierſchke Unterplan 5 Der Poſtſchaffner Auguſt Ullrich
Pfännerhöhe 30 u Jda Ködderitz Rudolf Haymſtr 3

Eheſchließung Der Prokuriſt Dr jur Adolf Schulze Merſe
burgerſtr 153 u Dora Stephan Halberſtädterſtr 2

Geboren Dem Heizer Hermann Köhler S Fritz Wein
gärten 32 Dem Droſchkenkutſcher Guſtav Wolter T Martha
Torſtr 30 Dem Kaufmann Karl Hackemeſſer S Karl Gr Stein
ſtraße 441 Dem Kaufmann Robert Weiſe S Joachim Klintk
Dem Arbeiter Auguſt Woellner S Otto Schützenſtr 10 Dem
Maler Karl Lehmann T Edith Ludwigſtr 26

Geſtorben Die Witwe Auguſte Kabiſch geb Pfitzmann 74
Siechenhausſtiftung Des Arbeiters Wilhelm Schöbe T Martha
aus Golpa 1 Klinik Des Fleiſchers Wilhelm Rappfilber
Ehefrau Helene geb Jenſch 39 Bernhardyſtr 10 Der
Maſchinenmeiſter Albert Kreutz 50 Freiimfelderſtr 12 Des
Kaufmanns Erich Schmalbruch Ehefrau Emma geb Ernſt aus
Neuhaldensleben 42 Magdeburgerſtr 39 a

Auswärtige Aufgebote
Der Kaufmann Adolf Claaſen Halle u Gertrud Kind

Leipzig Der Gärtner Paul Nebrich Uchtſpringe u Jda Diekow
Weſendahl

Kirchliche Nachrichten
St Bartholomäus Vorm 8 Uhr Hilfspred Schreck

Konſiſt Rat Scharfe Nachm 2 Uhr P Meltzer
Konſiſt Rat Scharfe

e

Halleſcher Marktbericht
vom 214 April

,95 1,05 M Wirſingkohl p Stck
0,665 0,75 Kohlrüben pro Stck
1,75 2,50 Kohlrabi pro Stück
1,75 3,60 Radieschen 2 Bund 0,12 6,15
0,90 1,30 wioboln pro Pfd 0,29 0,25
1,10 1,30 ollovie pro Stück 0,10 0,15
0,30 0,80 Kartoffeln pr Ztr 8,00 4,50
0,10 9,15 Pfund 008 01050,15 0,20 Schwoinofloiſch Pfd 0,75 0,95 v
0,25 0,60 Hammeolfleiſch 0,1b 0,85

10 Uhr
Amtswoche

Eier pro Mandel
Buttor pro Stück
Hähnor pro Stück
Hähne pro Stück
Tauboen jg p Paar
Kaninchen pr Stück
Aepfel pro Mdl
Salat pro Stück
Mohrrüben pr Mdl
Blumenkohl pr St
Rotkohl pro Stück

0,08 0 27
0,03 0,04

025 o a oKaldſteiWeißtohl pro Stück 0,29 0,40 060190 30

Schluss Woche
dauert mein TotalAusverkauf zu fabelhaft billigen Preiſen in Kleiderſtoffen und Seide in meinen

ſchwarze und weiße Gerger Stoffe Wert bis 5
70 Pf Satin Cheviot Popeline in großer Farben Auswahl Wert bis 50 jetzt nur 25 bis 90 Pf Alparcras ſchwarz und

glanzreiche Qualitäten Wert bis 5 jetzt nur 75 bis 25 Woll Mouſſeline Wert bis 60 jetzt nur 10 bis 60 Pf Waſchſtoffe in
rieſiger Auswahl von 20 Pf an Ein Poſten Seiclenstoffe für Kleider und Bluſen reine Seide Wert bis 50 jetzt nur 90 Pf Reste für

ckr und Bluſen werden mit 50 Preisermäßigung d h für die Hälfte des reellen Wertes verkauft

TotalAusverkauf Paul Sppers Gr Ulrichstr 13 16

Reichekt vom Grenadierregiment Nr 100 in 431 und Soldat
Pab ü vom Grenadierregiment Nr 100 in 4,83 Stunden Jn der

Aufgeboten Der Arbeiter Otto Noack Gommergaſſe 5 A
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Reisegläser
Feldstecher

in allen Preislagen

nur gute Ware
empfiehlt billigst

kfwegnin

Möbel Magazin

empfiehlt
ſein ſtets großes Lager

neuer Möbel

in allen Holz u
Stilarten

Salons Herren
Speiſe Wohn Schlafzimmer

mpl Küchen eleg Büfetts
edenz Schreibtiſche Bücher

ſchränke Vertikos Zierſchränke
Garnituren Sofas mit u ohne
Umbaus Steg und Auszieh
tiſche Trumeaus Spiegel mit
u ohne Schränkchen Servier

tiſche Flurtoiletten uſw
Da ich jetzt ein
Konkurswarenlager
nur erstklassigen Fa
Kkaten erſtanden habe ſo

biete meiner wert Kundſchaft 5
anz beſondere Vorteile und

te dieſe Gelegenheit wahr
zunehmen

NB Gekaufte Möbel werden
koſtenlos aufbewahrt

AMeuheiten
von

Haarschmuck
Seitenkämme

Vorschubkümme
Naeckenkämme

Zopfuadein
Haurspangen

geht und imitiert Schlldkrot
so wte

mit und ohne Aufiagen
empfiehlt

in reichhaltigster Auswahl
äusserst preiswert

Oscar Ballin en
antere Leipaigerstr 91
An e e

Gartenfreunde

S enbilligen Preiſen

Roſen
ierſträucher Slieder

en Ahorn Ka
ien chling

anzen Koniferen
en Efenwünde u
anden Torbeer
onen Pyramidenn

Dekorationspflanzen
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Tel 2150 Halle a Geiſtſtr 25

Bisschränke
Veranda Garten und Balkon Nöbel
Gartenzelto Zeltbänke Strandzelte

Rasenmäher Blumenampeln Rollschutzwände Spargelmesser
Rasensprenger Gartenleuchter Triumphstühle Spargelkocher
Gartenschläuche Hängematten Pflanzenkübel Spargelschüsseln
J Schlauchwagen Gartenspritzen Blumenkasten Spargelgabeln

lustrierte Kataloge Kostenlos
nenenern

VFliegenschränkKe

Gartenwalzen Beeteinfassungen Gartengeräte
S Einkoch Apparate
mann Krause

D orreiehte Auegwanhl
BRilligste Preise

Kleinschmieden 5

von

Gemälden erster Meister
Oberlichtsaal v Tausch Grosse

Tnrpfe
F D Jeden Sonate 2 zem ltta VhrJ 2 2S Sonder Ausstellungv e r ZausehImpfe

Mittwoen u Sonnabend 3 W
Sentats r Bggumler

rat

Sonder Angebot
Nur noch bis Pfingſten

Unter anderen Werke von
Franz von Defregger Gabriel von Max Franz Von Stuok Nax Liebermann

Jackett Anzüge
Andreas Achenbach Anton Kaulbach W NMenzler Villy Hamacher wverden zum Preiſe 50Alfred Schwarz C Thoma Hoefele Dr Müller Kurzwoelly S so Mor Veboſ zieht

J5 Mässige Preise daher günstige Kaufgelegenheit S zum Preiſe von J 95
D S 1 nur Me5 V S tadellos chem gereinigt u gebügeltGalgenberg

i S

Gotiſried Iinaner Akt Ges Geiſtſtr 36 Gr Steinſtr 53
Se 6 Rathausſtr 6

Hochfeine vollsaftige
pikante

Foinslo

fette speokige

F H Krause Verraee en

e weg25 Merſeburgerſtr 4

PrimaKlee und Wiesenheu Roggenflegelstroh Ammendorf bei Halle a S
3 Wir beehren uns die Aktionäre unſerer Geſellſchaft zu derStreusir oh Hafer Häcksel Melasse zw reren 12 Uhr im Hotel Stadt Ham ch ne

ur in alle a S eHühner und Taubenfutter Mais und geren ne Genereiverzemmnient h
Gerstenschrot Roggenkleie Weizenschalen Tagesordnung F B Heinzel es1 Ent des Geſchäftsberichtes der Bila owider en ne e en für das S es Wo0 WUntore holpeſgerstr 98

r00 enso nitze Entlaſtung der Verwaltungsorgane
7 a ene e Verwendung des Reingewinnes Er n R

Au ratswahlenempfiehlt billigst Zur Teilnahme an der Generalverſammlung ſind diejenigen 0 e ne
Aktionäre berechtigt welche ihre Aktien mit doppeltem Nummern GoldſchmiedHer mann Meusel Nacht J verzeichnis mindeſtens 3 Tage vor der s r bei der lrichſtraße 35

n Geſellſchaft oder bei dem Bankhaus Reinhold Steclner in Halle a S ckhaus Alte Promenade
Canenaerves e Telephon 1260 hinterlegt haben Der V Schaufenſter Auslagener VorſtandM t den 26 d Mts Lindner udolph silberne undon ag h 9 F h I versilb Bestecksachenerhalte ich einen Transport ſnungs Krankenkasse er S6hnelller a

Mittwoch den 28 April 1508 abends 9 Uhr in Kautseh Fernruf 2830
Restaurant Martinsberg 6

Tages Ordnung Daher h Kaſſterers und Bericht g Friedüor änne
Halle a e 1ſtr 7 d Rech Prüf s iffi 2 Ergä l d ee e Chr Körber Vorſtandes Erbeugeder Verſchiedenes Wer Vorſtand Aä A6 50 5 6

r Fabrikgeſchäft in Berlin wirb ein Wil Hoekert
r 5 1e tüchtiger Buchhalter eo 9Guto Existenz ſelbſtändige Kraft geſetzten Alters welcher auch die Korreſpondenz guw e t 12

ſolides Zinshaus leiten kann alsbald geſucht Bewerber welche vereits in ähntichere u h ehe T ei Nähe Südplatz gute Lage miZinn en beſſeren Ab eunement enden er an Rudolf Mosse Halle S FamilienNachrichten
S W terungfahts, Pränumerandozahlung en
owie Jnventar t eil halber Schönes mit groß ſchattigen Garten m a efür 105 000 Mk bei 10000 Mk Anzahlung ſehr preiswert groſtes Grundſtück in vier e Rade tes ruhen
u verkaufen 7236 Bahnhofes und des Waiſenhaufes paſſend ſür Rentner Pen Dankſagung

Rechtsanwälte Pr P Weiohert C Weiehert und Hoggte oder auch als Vereinshaus erbteilungshalber bei ca
P UVUhlmann ,000 Mark Anzablung ſei oder ſpäter zu verkaufen Für die en BeweiſeOfferten unter B G 4942 an Rudolf Mosse Halle S erzlicher nahme beimgehe unſeres teriren

e ntſ M d mann
wir innigſtenTrauer Hüte e eOberprediger Greitner für

die troſtreichen Worte am
Grabe

Die tieftrauernden
Rinterbliebdenen

in grosser Auswabl

I Potzseho Oelkeors
xetpeiger Btr 14 146

a r

Woſxwelsfor beeires ſoron ſah a 5

Donnerstag den 22 April abends 8 UVhr versehied
nach lavgem sehwerem Leiden iw Alter von 52 Jahrenunser langiahriger Freund und Kollege

Herr Albert Kreutz
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren

Die Beerdigung findet am Sonvtag vorwilttag 12 Uvr
von der Wohnung Dreumtelderstrasso 12 ans statt Um
zanlretehe Beteihuög bittet

der Vorstand
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